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Fahrplanwechsel 2023/2024 im 

ÖPNV in Berlin und Brandenburg 

Am 10. Dezember 2023 findet der europaweite Fahrplanwechsel statt. 

Das Angebot im Regional- und S-Bahnverkehr der Länder Berlin und 

Brandenburg wird weitgehend fortgeführt. Zudem werden 

Verbesserungen für die Fahrgäste umgesetzt, beispielsweise die 

Eröffnung von zwei neuen Bahnsteigen in Potsdam Pirschheide und 

Angebotserweiterungen bei der S-Bahn im Rahmen des Weiterbetriebs 

der Baureihe 480. Mit dem Angebot investieren die Länder Berlin und 

Brandenburg sowie einige Landkreise in eine nachhaltige und 

umweltfreundliche Mobilität in der Stadt und der gesamten Region. 

Alle Änderungen sind ab sofort in der VBB-Fahrinfo abrufbar.  

 

Die Länder Berlin und Brandenburg sowie die Landkreise haben zusätzliche 

Fahrten für den Regional-, S-Bahn- und Busverkehr bestellt. Damit wird die 

Nutzung des öffentlichen Nahverkehrs in Berlin und Brandenburg ab dem 

Fahrplanwechsel am 10. Dezember 2023 attraktiver und komfortabler. 

Zudem wird das Netz der PlusBus-Linien um eine weitere Verbindung im 

Landkreis Oberhavel-Barnim ergänzt. Darüber hinaus stehen im Fahrplan 

2024 wieder größere Baumaßnahmen an, die bereits im Jahresfahrplan 

berücksichtigt werden. Die folgende Zusammenstellung gibt einen Ausblick 

auf die wesentlichen Änderungen im Fahrplan 2024, gültig ab 10. Dezember 

2023. 

 

Bahn-Regionalverkehr 

Potsdam Pirschheide ist wieder als Umsteigebahnhof nutzbar  

Im Dezember 2023 geht der neu errichtete Halt Potsdam Pirschheide am 

Berliner Außenring in Betrieb. Hier halten ab dem Fahrplanwechsel am 

10. Dezember 2023 neben den Zügen der im unteren Stationsteil 

verkehrenden Linie RB33 neu auch die Züge der Linie RB22 im oberen 

Stationsteil. Diese Station schafft durch die Straßenbahnanbindung für viele 
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Potsdamer eine schnellere Verbindung zwischen der Landeshauptstadt in 

Richtung Flughafen BER und Königs Wusterhausen. 

 

Stundentakt auch am Wochenende bei den Linien RB33 und 

RB37 & bessere Verteilung der Züge zwischen Michendorf und 

Berlin-Wannsee 

Bei den Linien RB33 Potsdam – Beelitz Stadt – Jüterbog und RB37 Berlin-

Wannsee – Beelitz Stadt wird der Stundentakt nun auch an Wochenenden 

angeboten und damit das bisherige Fahrtangebot etwa verdoppelt. Hiervon 

profitieren vor allem die Fahrgäste im zunehmenden Freizeitverkehr, z.B. 

zum Schwielowsee oder in den Fläming.  

Zudem erhält die RB37 eine neue Zeitlage, die besser zu den Zügen der 

Linie RE7 passt. Künftig fahren die Züge ab Michendorf in Richtung 

Wannsee etwa im 20-minütigen Abstand, in der Gegenrichtung ist der 

Abstand allerdings noch immer etwas ungleichmäßiger. Trotz der neuen 

Lage muss in Wannsee weiterhin der Bahnsteig an Gleis 8 genutzt werden, 

da keine alternative Möglichkeit zum Wenden der Züge zur Verfügung steht. 

Durch die neuen Abfahrtszeiten kann der Anschluss in Beelitz Stadt aus 

Caputh nach Michendorf nicht mehr hergestellt werden – alternativ stehen 

Verbindungen von regiobus Potsdam Mittelmark zur Verfügung. 

Der Verkehrsbetrieb Potsdam (ViP) passt die Zeiten der Buslinie 699 (Am 

Stern, Johannes-Kepler-Platz <> Bhf Rehbrücke) auf die neuen 

Bahnfahrpläne und Schrankenschließzeiten an, außerdem stellt die Linie 

699 neu einen attraktiveren Umstieg zu den Zügen nach Berlin her – die 

Umsteigezeiten betragen tagsüber ca. 5 bis 8 Minuten. 

 

Ausbau des grenzüberschreitenden SPNV von/nach Polen & 

Ausblick Kulturzug 

Seit dem kleinen Fahrplanwechsel am 11. Juni 2023 fahren an den 

Wochenenden und polnischen Feiertagen zwei von insgesamt fünf 

Zugpaaren der Linie RB92 von Zielona Góra Główna über Guben hinaus bis 

nach Cottbus Hbf. Ab dem Fahrplanwechsel halten diese Züge auch in 

Cottbus-Sandow und somit in der Nähe des Cottbuser Zoos. 



   
 

Seite 3 von 7 

Ab dem Fahrplanwechsel am 10. Dezember 2023 wird bei der Linie RB93 

montags bis freitags ein zusätzliches, fünftes Zugpaar eingesetzt und 

darüber hinaus werden alle Fahrten von Żagań über Forst hinaus bis nach 

Cottbus Hbf verlängert. An den Wochenenden und polnischen Feiertagen 

werden unverändert zwei Zugpaare zwischen Forst (Lausitz) und Breslau 

Hauptbahnhof (Wrocław Główny) angeboten.  

Ab dem 01.01.2024 wird der durchgehende Tarif zwischen dem VBB-

Gebiet und Polen (VBB-Tarif Teil E) um den Korridor Berlin – Cottbus – 

Forst (Lausitz) – Zasieki – Tuplice – Lipinki Łużyckie – Sieniawa Żarska –

Żary – Żagań erweitert. 

Die Einzelfahrausweise und 24-Stunden-Karten im Regel- und 

Ermäßigungstarif sind vorerst ausschließlich an den Automaten, 

Fahrkartenverkaufsstellen sowie bei den Kundenbetreuer*innen im Zug 

erhältlich. 

Einzelfahrausweise zum Regeltarif nach Żagań kosten beispielsweise ab 

Berlin 22,50 Euro, ab Cottbus 9,40 Euro oder ab Forst (Lausitz) 6,10 Euro. 

 
Der Kulturzug/Pociąg do Kultury fährt in der aktuellen Saison noch bis 

einschließlich 1. Januar 2024 und soll nach der Winterpause und 

erfolgreichem Abschluss der nötigen Vorarbeiten auch 2024 wieder in die 

neue Saison starten. Er fährt freitags hin und zurück, samstags hin und 

sonntags aus Breslau (Wrocław) zurück und bietet den Fahrgästen ein 

spannendes und zweisprachiges Kulturprogramm an Bord sowie ein 

Cateringangebot ab Węgliniec.  

Aktuelle Informationen unter: https://www.vbb.de/vbb-

services/freizeitangebote/polen/breslau-wroclaw/  

 

Neue Bahnhofsbezeichnungen am Flughafen BER 

Da das Terminal 5 in Schönefeld nicht mehr für den Flugbetrieb genutzt 

werden wird, können zum Fahrplanwechsel nun auch die 

Bahnhofsbezeichnungen angepasst werden. Der bisherige Bahnhof 

Flughafen BER - Terminal 5 heißt neu Schönefeld (bei Berlin). Beim 

Bahnhof Flughafen BER entfällt künftig der Zusatz „Terminal 1-2“. Mit dieser 

eindeutigen Bezeichnung der Bahnhöfe wird die Orientierung für die 

Fluggäste erleichtert. 

https://www.vbb.de/vbb-services/freizeitangebote/polen/breslau-wroclaw/
https://www.vbb.de/vbb-services/freizeitangebote/polen/breslau-wroclaw/
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Mehr Fahrgäste im Bahnverkehr – Anpassungen bereits im 

Fahrplan 2023 

Mit Einführung des Deutschlandtickets im Mai 2023 stieg die Nachfrage in 

den Zügen des VBB durchschnittlich um rund 40 Prozent im Vergleich zu 

den ersten vier Monaten des Jahres. Besonders nachgefragt wurden auch 

verbundüberschreitende Verbindungen nach Mecklenburg-Vorpommern, 

Sachsen-Anhalt und Sachsen. Das zeigen Auswertungen beispielsweise 

der Linie RE7 nach Dessau und Senftenberg, dem dort anschließenden 

RE18 nach Dresden, den Linien RE10 und RE11 von und nach Leipzig oder 

der RB34 nach Stendal. Der stabile Sommer mit durchweg gutem Wetter 

sorgte für viel Tagesausflugsverkehr zur Ferien- und Sommerzeit. 

Beliebtestes Ziel war auch in diesem Jahr die Ostsee. Hier verdoppelten 

sich teilweise die Fahrgastzahlen der Linien RE3, RE5 und RE8.  

Kurzfristige Verbesserung verschafften hier die Mehrbestellungen der 

Länder, so dass der VBB in der Lage war, zusätzliche Züge Richtung 

Ostsee und höhere Kapazitäten beispielsweise beim RE7 und der RB34, 

auf die Schiene zu bringen.  

Die Machbarkeit derartiger Mehrverkehre gerät allerdings absehbar an die 

Grenze der Infrastrukturkapazität – sei es aufgrund der bestehenden 

Bahnsteiglängen oder auch der dichten Belegung der Strecken. Zudem 

müssen Fahrzeuge und Personal dafür zur Verfügung stehen. Für die 

Sommersaison 2024 laufen daher noch Abstimmungen mit den 

Eisenbahnverkehrsunternehmen.  

 

Umbaustart für Mehrzweckbereiche im RE1 für bessere 

Mitnahmemöglichkeit von Fahrrädern 

Im November hat die ODEG begonnen, in ihren Zügen für den RE1 die 

Fahrradabteile in den einstöckigen Endwagen umzubauen. Bisher waren 

hier die Klappsitze durch Spanngurte verschlossen. Dies führte jedoch 

dazu, dass auch hier weiterhin Konflikte zwischen dort anlehnenden oder 

stehenden Fahrgästen ohne Fahrrad und Fahrgästen mit Fahrrad 

entstanden. Nun werden auch dort Fahrradbügel eingebaut, die einerseits 

eine höhere Standsicherheit für Fahrräder gewährleisten als auch deutlicher 

herausstellen, für welche Nutzergruppen dieser Mehrzweckbereich 

bestimmt ist. Dort, wo an den Außenseiten das große, von weitem 
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erkennbare Fahrradpiktogramm klebt, befinden sich zukünftig die 

Mehrzweckbereiche mit Fahrradbügel. Der Umbau der Flotte für den RE1 

wird im Frühjahr 2024 abgeschlossen sein. 

 

Berliner S-Bahn 

Im S-Bahn-Netz wird das bewährte Angebot fortgeführt. Infolge der 

verbesserten Fahrzeugverfügbarkeit im Rahmen des Weiterbetriebs der 

Baureihe 480 wird zudem eine Reihe von Verbesserungen umgesetzt. 

 

Auf der Linie S1 wird die Kapazität durch den zusätzlichen Einsatz von 8-

Wagen-Zügen anstelle 6-Wagen-Zügen verstärkt. Auf der Linie S2 ist dies 

bereits seit einigen Monaten Realität und wird auch im neuen Fahrplan 

fortgesetzt. 

Auf den Linien S1 und S5 werden die Verstärkerzüge während der 

Hauptverkehrszeiten morgens und nachmittags auf einen 10-Min-Takt 

verdichtet und bilden mit den weiteren eingesetzten Zügen nun zwischen 

Zehlendorf und Potsdamer Platz (S1) bzw. Mahlsdorf und Warschauer 

Straße (S5) einen 5-Min-Takt. 

Auf der Linie S3 werden stündlich drei Züge, die bisher in Ostbahnhof 

enden, während der Hauptverkehrszeiten (ca. 5:30 – 9:30 Uhr und ca. 14 – 

20 Uhr) bis Charlottenburg verlängert und verbessern somit das 

Verkehrsangebot auf der Stadtbahn. 

Die Linien S26 und S85 tauschen ihre nördlichen Linienäste und erweitern 

das Verkehrsangebot: die S26 verkehrt zukünftig bis Blankenburg (anstelle 

der heutigen S85 nur bis Pankow) und mit längeren Zügen (werktags 6 statt 

4 Wagen), im Abendverkehr bis ca. 21:30 Uhr bis Pankow. Die S85 fährt 

nach Waidmannslust und ab voraussichtlich Mai 2024 neu bis Frohnau 

(anstelle der heutigen S26 nur bis Waidmannslust), im Abendverkehr bis ca. 

21:15 Uhr bis Waidmannslust. Am Wochenende verkehrt die S85 

unverändert nach Pankow und die S26 nach Potsdamer Platz. 

Die zum Fahrplanwechsel geplante Betriebsaufnahme der Linie S15 zur 

Anbindung des Hauptbahnhofes an den Nordring bis Gesundbrunnen 

musste leider aufgrund der nicht fertiggestellten Infrastruktur erneut auf 

einen derzeit noch nicht konkret benannten Termin im Jahr 2024 

verschoben werden. 
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Größere Baumaßnahmen im Regional- und S-Bahn-Verkehr 

Das hohe Bauvolumen im Schienennetz setzt sich auch 2024 weiter fort. 

Auf größere Einschränkungen müssen sich die Fahrgäste der Linie RE1 im 

Bereich Köpenick sowie die Fahrgäste der RB24 im Bereich Zossen und 

weiterhin zwischen Berlin und Bernau einstellen. Die wichtigsten 

Bauschwerpunkte im Regionalverkehr sind bereits im Liniennetzplan 

benannt. Dieser ist unter https://www.vbb.de/fahrinformation/liniennetze/ 

abrufbar. 

Im S-Bahn-Netz sind von längeren Sperrungen im Jahr 2024 unter anderem 

der Nord-Süd-Tunnel (S1, S2, S25, S26, im Januar und Februar), die 

Berliner Stadtbahn (S3, S5, S7, S9, im Sommer nach der UEFA-Fußball-

Europameisterschaft), die S1 im Norden (knapp drei Monate im Frühjahr), 

mehrmals der Bereich Schöneweide / Adlershof (S45, S46, S47, S8, S85, 

S9), die S2 im Süden (in den Osterferien) und die S5 zwischen Mahlsdorf 

und Hoppegarten (ebenfalls in den Osterferien) betroffen. Eine sehr große 

Sperrung im Bereich rund um die Stationen Gesundbrunnen, Bornholmer 

Straße und Schönhauser Allee ist in den Herbstferien und der daran 

anschließenden Woche geplant. Neben den Nord-Süd-Linien S1, S2, S25, 

S26, S8 und S85 betrifft dies auch die Ringbahn. Die Arbeiten für die 

Erneuerung der Stationen Ostbahnhof (Hallendachsanierung), Köpenick 

und Gehrenseestraße laufen weiter und führen zeitweise zu 

Beeinträchtigungen des S-Bahn-Betriebs.  

 

Neuer PlusBus  

Zum aktuellen Fahrplanwechsel wird die PlusBus-Familie im VBB-Land 

weiterwachsen und die 41. PlusBus-Linie im Verbundgebiet in Betrieb 

genommen. Die Linie 825 fährt dann unter dem Namen PlusBus Oberhavel-

Barnim von Oranienburg über Wandlitz nach Bernau und stellt somit seit 

langem wieder eine direkte ÖPNV-Verbindung zwischen beiden 

Mittelzentren dar. Betrieben wird die neue Linie von den beteiligten 

regionalen Verkehrsunternehmen OVG und BBG. Die Landkreise 

Oberhavel und Barnim sowie die Kommunen an der Strecke Oranienburg, 

Bernau und Wandlitz haben eine Vereinbarung zur Mitfinanzierung der Linie 

getroffen.  

 

https://www.vbb.de/fahrinformation/liniennetze/
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Neue Fahrpreise im VBB ab 1. Januar 2024 - Berlin-Ticket kommt 

Auf Grundlage des VBB-Tarifindex steigen die Fahrpreise zum 1. Januar 

2024 um durchschnittlich rund 6,7 Prozent. Hintergrund sind die weiterhin 

hohen Kosten für Kraftstoffe, Personal und Investitionen, die die 

Verkehrsunternehmen im VBB wirtschaftlich sehr stark unter Druck setzen. 

Weiterhin hat der VBB-Aufsichtsrat beschlossen, dass auf Antrag des 

Landes Berlin das Berlin-Ticket für 29 Euro im ersten Halbjahr 2024 

eingeführt wird. In der Landeshauptstadt Potsdam wird das Schülerticket 

Potsdam AB zum 1. Januar 2024 auf 15 Euro pro Monat abgesenkt. Das 

Berlin-Ticket S wird weiterhin zum reduzierten Preis von 9 Euro angeboten. 

 

Alle neuen Tarife auf: https://www.vbb.de/tickets/ 

 

VBB-Fahrinfo und Liniennetze 

Die neuen Fahrpläne inklusive vieler der o.g. baubedingten 

Fahrplanänderungen sind bereits in der Fahrplanauskunft unter vbb.de und 

bahn.de abrufbar.  

Dies betrifft alle Apps von VBB, BVG, S-Bahn Berlin GmbH und DB AG 

sowie Fahrinfo-Angebote auf vbb.de, bvg.de und sbahn.berlin. Die 

Tarifauskunft in der VBB-Fahrinfo sowie den Apps wird für 

Fahrplanauskünfte ab 01.01.2024 ebenfalls zeitnah aktualisiert.  

Die Liniennetze gibt es unter https://www.vbb.de/ zum Download.  

https://www.vbb.de/tickets/
https://www.vbb.de/

